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Der Einfluss von automatisiertem und vernetztem Fahren auf den 

Verkehrsablauf: 

Einarbeitung ins HBS

Parameter im HBS werden sich verändern 
und die Qualitätsstufeneinteilung muss 
überarbeitet werden

automotiveit.eu 2019

Aktuelle Forschungsgrundlage weist zu 
große Bandbreite an Ergebnissen auf, 
weshalb eine Validierung von 
Simulationsergebnissen durch Realitätstests 
notwendig ist. (Narayanan et al. 2020)

Autonomes Vernetztes Fahren wird früher oder später in unserer Gesellschaft 
ankommen, und somit auch die Verkehrsplanung der Zukunft beeinflussen. Diese 
Arbeit untersucht den aktuellen Stand der Forschung zur Überarbeitung des HBS.

 Reaktionszeit

Reaktionszeiten sind bei autonomen Fahrzeugen verkürzt, da

diese die Umgebung besser antizipieren und somit schneller auf

Situationen reagieren können, was sich unter anderem sowohl auf

das Anfahren, als auch auf das Abbremsen auswirkt (Krause et al.

2017). In welchem Ausmaß sich diese Reaktionszeit verkürzen

wird, hängt von der Entwicklung der Fahrzeugtechnik ab.

• Geschwindigkeit

Aufgrund der durch die technisch verbesserten Bremsvorgänge

ermöglichten geringeren Folgezeitlücken können bei

gleichbleibender Sicherheit höhere Geschwindigkeiten in

Fahrzeugpulks erreicht werden (Friedemann 2019).

 Folgezeitlücken

Durch die Reduzierung der Reaktionszeiten können die Zeitlücken

zwischen den Fahrzeugen minimiert werden. Dies hat

hauptsächlich Auswirkungen auf Knotenpunkte, da auch Räum-

und Anfahrgeschwindigkeiten erhöht werden können. (Smith et al.

2020) zeigen in ersten Feldversuchen, dass somit ein schnellerer

Fahrzeugabfluss möglich ist. Dies untermalen auch einige

Studien, die zeigen, dass eine Zeitlückenreduzierung die

Kapazitäten steigert (Fellendorf 2017; Friedrich 2015).
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